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SV Raisting II - 
TSV Weilheim   4:2 (1:1)
SSVV RRaaiissttiinngg IIII: Stefan Stiller, Andreas Burghart (46.
Sebastian Beck), Michael Gehring, Andreas Weinbuch,
Tobias Hibler (78. Daniel Stangl), Alexander
Tagliapietra, Thomas Bernhard, Uli Greinwald, Roland
Perchtold, Klaus Bernhard, Sebastian Stangl (86.
Thomas Hesse); TTrraaiinneerr: Uli Greinwald
TTSSVV WWeeiillhheeiimm: Ludwig Spitzer, Stephan Wedde, Jürgen
Säger, Mike Rittner, Markus Ritzer, Patrick Weissler,
Harald Schmidt, Jörg Helfer, Johannes Winkler,
Matthias Schelle, Domagoj Krolo; 
TTrraaiinneerr: Steffen Thiel und Thomas Muha
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Arthur Peteratzinger (FF Geretsried) lag
laut SV nur bei der Elfmeterenscheidung falsch
BBeessttee SSppiieelleerr: Greinwald und Tagliapietra beim SV -
kompakte Weilheimer                  ZZuusscchhaauueerr: 150 

Tore: 1:0 Uli Greinwald (Foulelfmeter,
36.) - Nach einem Foul an Hibler im
Strafraum gibt es Elfmeter, Spielertrainer
Greinwald verwandelt sicher; 1:1 Andreas
Weinbuch (Eigentor) - Weinbuch befördert
eine strenge Winkler-Hereingabe ins eigene
Netz; 2:1 Sebastian Stangl (58.) - Stangl
hämmert die Kugel nach Vorlage von
Greinwald unter die Latte; 2:2 Markus
Ritzer (Handelfmeter, 75.) - Ritzer behält
die Nerven vom Punkt; 3:2 Uli Greinwald
(84.) - Nach einer Flanke von Tagliapietra
haut Greinwald die Kugel per Direkt-
abnahme in die Maschen; 4:2 Roland
Perchtold (88.) - Greinwald schickt
Perchtold auf die Reise und der Raistinger

Goalgetter behält die Übersicht;
Zum Spiel: 
Erst kurz vor dem Schlusspfiff konnten die
Raistinger einen wichtigen Dreier im Auf-
stiegsrennen einfahren. Bester SV-Akteur
war dabei Spielertrainer Uli Greinwald, der
zwei Tore selbst erzielte und zwei weitere
mit schönen Steilpässen vorbereitete. 
In der ersten Halbzeit war die Partie sehr
zerfahren und viele Ballverluste ließen kei-
nen ordentlichen Spielfluss zu Stande
kommen. 
In Hälfte zwei stand die Partie lange auf
Messers Schneide, beide Mannschaften
spielten auf Sieg, doch am Ende behielt der
Tabellenführer die Oberhand.

Greinwald führt Raisting zum Dreier

TSV Schongau - 
SV Polling   1:0 (0:0)
TTSSVV SScchhoonnggaauu: Marcus Hensel, Benni Mahl, Jack
Uffels, Daniel Elbertzhagen, Bastian Klein, Bastian Karg,
Daniel Hindelang, Hannes Dünsl (65. Fabian
Pfettrisch), Dominik Bätzner (78. Bastian Grundner),
Stefan Mayr, Marco Mendes (81. Fritzi Weinfurtner);
TTrraaiinneerr: Wolfgang Salzmann
SSVV PPoolllliinngg: Adrian Zellner, Martin Pröbstl, Barnabas
Baierlacher, Bernhard Herrlein, Nusmir Velic, Harald
Steeg, Andreas Höldrich (45. Salvatore Scolaro),
Vinzenz Mayr, Leopold Mayr, Stano Krotak, Manuel
Baierlacher (35. Ludwig Frankl); TTrraaiinneerr: Salvatore
Scolaro
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Stefan Gräbel (1860 München) zeigte
laut TSV eine ordentliche Leistung
ZZuusscchhaauueerr: 80 

GGeellbb//RRoottee KKaarrttee: - / Harald Steeg (89.,
Schiedsrichterbeleidigung)
BBeessttee SSppiieelleerr: geschlossene Mannschaftsleistung von
Schongau - Fehlanzeige bei Polling

Tore: 1:0 Hannes Dünsl (57.) - Einen
Hindelang-Freistoß kann Zellner im
Pollinger Tor nicht festhalten; Dünsl staubt
ohne Probleme ab; 
Stimmen: 
Fabian Pfettrisch (Spieler und Sprecher
Schongau): Wir haben heute verdient
gewonnen, weil wir dem Gegner keine
echte Chance zugestanden haben. 
Zum Spiel: Das goldene Tor von Hannes
Dünsl reichte dem TSV am Ende zu einem
1:0-Erfolg über den abstiegsbedrohten SV.

Dabei hatten sich die Pollinger nach dem
Sieg aus der Vorwoche gegen Stoffen eini-
ges vorgenommen. Doch nach vorne war
die Vorstellung der Gäste bisweilen ziem-
lich harmlos. Nur in der 55. Minute gab
Velic einen Schuss ab, der nach einem
Schongauer Abwehrschnitzer freistehend
zum Abschluss gegekommen ist. Sonst
dominierten die Platzherren das Spiel-
geschehen. Nach einer schönen Kombin-
ation über Klein und Mendes auf Hindelang
(23.), setzte dieser das Leder an den
Innenpfosten. Kurz vor der Pause köpfte
Elbertzhagen (40.) nach Hindelang-Flanke
am Kasten vorbei. Am Ende rächten sich
diese vergebenen Chancen aber nicht.

Schongau im Schongang

FC Penzing - FC Stoffen   3:1 (1:0)
FFCC PPeennzziinngg: Kristofer Schulte, Jürgen Frei (88. Manfred
Haag), Thomas Müller, Christofer Malicki, Rainer
Leszczynski, Patrick Plöhn, Christoph Fries, Christopf
Kandzia, Emanuel Schöne (81. Lothar Faulhammer),
Adam Gawron (89. Jakob Meyer), Tobias Rädisch;
TTrraaiinneerr: Harald Plöhn
FFCC SSttooffffeenn: Christian Vogelgsang, Tobias Gerling,
Thomas Hacker, Rudi Schmid (60. Matthias Stadler),
Roman Willig, Oliver Theinschnack, Stefan Heilrath,
Sebastian Weller, Andreas Vogelgsang (48. Andreas
Heigl), Thomas Schmid, Thomas Lauer (85. Matthias
Heilrath); TTrraaiinneerr: Bernhard Oerther
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Michael Wind (Tutzing) hatte laut FC
keine Probleme
ZZuusscchhaauueerr: 150 
BBeessttee SSppiieelleerr: Schöne bei Penzing - Fehlanzeige Stoffen

Tore: 1:0 Emanuel Schöne (35.) - Schöne
überrascht Vogelgsang mit einem 25-
Meter-Hammer ins lange Eck; 2:0 Emanuel
Schöne (46.) - Schöne trifft per Abstauber;
2:1 Thomas Lauer (50.) - Penzing im
Tiefschlaf: Lauer drückt die Kugel aus kur-
zer Distanz über die Linie; 3:1 Christopf
Kandzia (66.) - Kandzia kann den alten
Zwei-Tore-Vorsprung wieder herstellen; 
Stimmen: 
Harald Plöhn (Trainer Penzing): Wir
haben uns heute den Sieg erarbeitet. Er
geht in Ordnung. 
Zum Spiel: Mit einem Paukenschlag
begann die Partie. Schon nach fünf
Minuten durchbrach FCP-Stürmer Schöne

den Stoffener Abwehrriegel, verschoss
aber aus kurzer Distanz. Besser machte er
es eine halbe Stunde später, als er Stoffens
Keeper Vogelgesang mit einem Weitschuss
düpierte. Nach dem Seitenwechsel kamen
die Plöhn-Schützlinge hellwach aus der
Kabine und erneut Schöne erhöhte auf 2:0.
Wie aus dem Nichts fiel der Stoffener
Ausgleich fünf Minuten später. Bis zu die-
sem Zeitpunkt hatten die Gäste nach vorne
wenig zu Stande gebracht. Kandzia beru-
higte aber schnell wieder die FCP-Gemüter.
Obwohl die Stoffener nach dem 3:1 noch
zwei Aluminiumtreffer zu verzeichnen hat-
ten: einmal rettete der Pfosten, dann die
Querlatte.

Schöne legt Grundstein für FCP-Erfolg

TSV Herrsching - 
MTV Dießen   3:0 (0:0)
TTSSVV HHeerrrrsscchhiinngg: Stefan Salcher, Alois Barth, Tayfun
Yarangüny, Sascha Barkovic, Maxi Welte, Ronny
Ledwoch, Philipp Schlederer, Martin Schreiber,
Sascha Englisch, Claudio Cucchiara, Sladjan Vecanin;
TTrraaiinneerr: Daniel Maxbauer
Kader: Güngör Yönet, Emin Cin, Daniel Maxbauer
MMTTVV DDiieeßßeenn: Christian Werkmeister, Bastian Weber,
Thomas Schwarzer, Christian Linke, Konrad Linke,
Michael Hartmann, Fabian Kaiser, Nico Weis, Daniel
Seidel, Thomas Widmann, Alexander Hummer;
TTrraaiinneerr: Billy Biljalov
Kader: Philipp Zirbes, Giuseppe Bonomo, Michele
Bonomo, Sebastian Zirber 
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Kevin Philipp machte laut TSV einen
guten Job
ZZuusscchhaauueerr: 60 
BBeessttee SSppiieelleerr: kein Spieler ragte heraus

Tore: 1:0 Sladjan Vecanin (60.) - Nach
einem Schreiber-Freistoß staubt Vecanin
ab; 2:0 Sladjan Vecanin (80.) - Vecanin
erläuft einen langen Abschlag von Salcher
und hebt das Leder über den Keeper; 3:0
Philipp Schlederer (90.) - Schlederer
profitiert von einer Schreiber-Hereingabe
und setzt den Ball aus elf Metern in die
Maschen; 
Stimmen:
Josef Wimmer (Abteilungsleiter Herr-
sching): Wir haben uns heute schwer
getan, weil die Dießener hinten dicht
gemacht haben. Ein glanzloser Sieg.
Zum Spiel: Die Taktik der Gäste aus
Dießen lautete „Beton anrühren und die
Herrschinger vom eigenen 16er fernhal-
ten“. Dieses Konzept von Trainer Biljalov
ging in der ersten Halbzeit gut auf, weil
die Herrschinger sich mit Ballgeschiebe
im Mittelfeld keine klaren Torgelegen-
heiten herausspielten. So blieb es in den
ersten 45 Minuten eine trostlose Vors-
tellung beider Mannschaften.
Nach dem Seitenwechsel spielte die Max-
bauer-Elf schneller nach vorne und auch
die Kombinationen wurden von Minute zu
Minute flüssiger. So war es nur eine Frage
der Zeit bis ein Doppelpack des wusligen
TSV-Stürmer Vecanin die Platzherren auf
die Siegerstraße brachte. Mit dem
Schlusspfiff machte Schlederer eine
Haken hinter die Partie, die aus Herr-
schinger Sicht unter die Kategorie
Arbeitssieg fällt. Dießen war nicht einmal
gefährlich vor dem Tor.

Herrsching mit
Arbeitssieg

Fassaden- Raumgestaltung
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